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Landkreis Peine
FD Ordnungswesen
Burgstraße 1
31224 Peine

A n t r a g

auf Erteilung auf Verlängerung auf Ergänzung/Umschreibung

einer Erlaubnis nach dem Waffengesetz

Waffenbesitzkarte (grün) § 10 Abs. 1 Europäischer Feuerwaffenpass § 32 Abs. 6
-erforderliche Eintragungen nur zu Ziffern 1,5 und 9 -

Erwerbsberechtigung in vorhandene
WBK § 10 Abs. 1 Nr. ______________ Waffenschein § 10 Abs. 4

Munitionserwerbsberechtigung Waffenschein § 28 Abs. 4
§ 10 Abs. 3

Waffenbesitzkarte (rot) f. Sammler §§ 10 u. 17
Munitionserwerbsschein § 10 Abs. 3

Waffenbesitzkarte (rot) f. Sachverständige
Waffenbesitzkarte (gelb) für §§ 10 u. 18
Sportschützen § 14 Abs. 4

BEI VEREINSEIGENEN WAFFEN; BITTE HIER DEN
Waffenbesitzkarte für Erben § 20 NAMEN DES VEREINS ANGEBEN:
- siehe hierzu Merkblatt -

___________________________________________
1. Personalien der Antragstellerin / des Antragstellers
Familienname (ggf. Geburtsname), Vornamen

Geburtsdatum/-ort Staatsangehörigkeit

Familienstand Geburtsname der Mutter

erlernter Beruf derzeit ausgeübter Beruf

Straße, Hausnummer, Wohnort (auch Zweitwohnungen)

Telefon – Festnetz - Handy Personalausweis-/Passnummer, ausst.Behörde

E-mail

seit wann ununterbrochen im Bundesgebiet
wohnhaft

Erstmals im Gebiet der Bundesrepublik
Deutschland wohnhaft seit

Wohnungen in den letzten 5 Jahren:
(Jahr-e) (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort)
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2. Fragen zur Zuverlässigkeit und persönlichen Eignung
Sind oder waren Sie Mitglied in einem Verein, der nach dem Vereinsgesetz als Organisation unan-
fechtbar verboten wurde oder der einem unanfechtbaren Betätigungsverbot nach dem Vereins-
gesetz unterliegt oder Ja Nein

Mitglied einer Partei, deren Verfassungswidrigkeit das Bundes-verfassungsgericht nach § 46 des
Bundesverfassungsgerichtsgesetzes festgestellt hat, wenn seit der Beendigung der Mitgliedschaft
10 Jahre noch nicht verstrichen sind Ja Nein

Sind oder waren Sie einzeln oder als Mitglied in einer Vereinigung die Bestrebungen verfolgt oder
unterstützt oder in den letzten fünf Jahren verfolgt oder unterstützt hat, die gegen die verfassungs-
mäßige Ordnung oder gegen die Gedanken der Völkerverständigung, insbesondere gegen das fried-
liche Zusammenleben der Völker gerichtet ist, oder durch Anwendung von Gewalt oder darauf ge-
richtete Vorbereitungshandlungen auswärtige Belange der Bundesrepublik Deutschland gefährdet?

Ja Nein
Sind Sie beschränkt geschäftsfähig Ja Nein

Sind Sie geschäftsunfähig Ja Nein
Leiden Sie an körperlichen und geistigen Mängeln, die sich im Umgang mit Waffen
nachteilig auswirken?
Ja Nein

Bei ja, bitte erläutern

3. Welche Erlaubnisse wurden Ihnen bereits erteilt?
Erlaubnis (z.B. Jagdschein/WBK/EFP Nummer ausgestellt durch ggf. gültig bis

4. Besitzen Sie erlaubnispflichtige Schusswaffen? Ja Nein
Besitzen Sie erlaubnispflichtige Munition? Ja Nein

5. Welche Schusswaffen – einschl. der Munition (Art u. Kaliber) wollen Sie erwerben?
*Welche Waffen sollen in den EFP eingetragen werden?
Welche Schusswaffen haben Sie als Erbe übernommen?

Art Kaliber Hersteller/Modell Herstellungsnr *Kategorie
1

2

3

4

5

6

weiter s. Anlage

*Bei Beantragung eines EFP’s (ist ein Lichtbild 45 mm x 35 mm im Hochformat, ohne Rand, Gesicht
im Ausmaß von mind. 20 mm) beizufügen und die Kategorie der Schusswaffen einzutragen.
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6. Falls bekannt: Von wem wird/werden die Waffe/n erworben?
Name, Vorname, Anschrift

Name, Vorname, Anschrift

7. Von wem wurde/n Ihnen die Waffe/n vererbt?:
Name und Anschrift des Erblassers verstorben am

8. Besitzt/Besitzen die beantragte/n Schusswaffe/n einen eingebauten
Schalldämpfer? Ja Nein

9. Aus welchem Grund beantragen Sie die waffenrechtliche/n Erlaubnis/se?

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

weiter s. Anlage _(BEI SPORTSCHÜTZEN BITTE AUßERDEM BESCHEINIGUNG DES VERBANDES BEIFÜGEN)

10. Wo wollen Sie die Schusswaffen sicher aufbewahren?

Waffenschrank/Stahlschrank (Sicherheitsstufe ) Safe/Tresor (Sicherheitsstufe )
(Rechung oder Lieferschein mit Angabe der Sicherheitsstufe beifügen; falls noch keine Unterlagen eingereicht wurden)

____________________________________________________________________________

11. Haben Sie bereits eine Sachkundeprüfung abgelegt?
(Diese Frage ist nicht zu beantworten, wenn es sich um Waffenbesitzkarten für Erben handelt)

(ggf. Prüfungszeugnis oder sonstige Nachweise beifügen)

ja, erfolgreich am: ______________ Prüfungsausschuss: ___________________________

ich besitze die Sachkunde aufgrund: einer bestandenen Jägerprüfung

meiner Mitgliedschaft in einem Schützenverein

einer Gesellenprüfung für das Büchsenmacherhandwerk

einer dreijährigen Tätigkeit im Waffenhandel

einer Fachkundeprüfung für das Waffengewerbe

einer anderweitigen Ausbildung als ________________

nein ich bin bereit, eine Sachkundeprüfung abzulegen.

12. Sind Sie mit den Vorschriften über Notwehr und Notstand (§§ 32, 34 StGB vertraut?

Ja Nein
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►Nur ausfüllen bei Beantragung eines WAFFENSCHEINS – ausgenommen ist der Kleine Waffenschein◄

13. Welche Waffen wollen Sie in der Öffentlichkeit führen?

Art Kaliber Hersteller/Modell Herstellungsnr.

14. Zu welchem Zweck soll die Waffe geführt werden? (ausführlich – ggf. auf Beiblatt – begründen)
Bedürfnis- und Haftpflichtversicherungsnachweise beifügen.

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

Meine Angaben sind vollständig und entsprechen der Wahrheit.

Datum/Unterschrift bei Minderjährigen Unterschrift der Erziehungsberechtigten

(Stand: Aug 2016)
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Hinweis:
Die waffen-, jagd- und sprengstoffrechtlichen Erlaubnisse sind nach Ausstellung persönlich von
dem/der Antragsteller/in abzuholen. Ebenso sind jegliche weiteren waffen-, jagd- und spreng-
stoffrechtlichen Angelegenheiten (u.a. Ein-/Austragungen von Waffen, Verlängerung von Jagd-
scheinen usw.) persönlich vorzunehmen.
Ist dies in Einzelfällen nicht möglich, so kann eine andere Person mit schriftlicher Vollmacht
der/des Antragstellers/in die Erlaubnis stellvertretend abholen und/oder die waffen-, jagd- und
sprengstoffrechtlichen Angelegenheiten klären.

Vollmacht

Hiermit bevollmächtige ich

__________________________________________________________________________
Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum

folgende Person:

Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum (Personalausweis muss vorgelegt werden)

stellvertretend meine waffen-, jagd- und sprengstoffrechtlichen Angelegenheiten vollumfänglich
mit dem Landkreis Peine klären und regeln zu können oder auch meine waffen-, jagd- und
sprengstoffrechtlichen Erlaubnisse in Empfang nehmen zu dürfen.

__________________________________________________________________________
Ort, Datum Unterschrift


